
ARMIDA  QUARTETT 
 

gewinnt den Concours de Genève 2011 
 
 
 
Seit 1939 gibt es den renommierten Concours de Genève, der jährlich in den Fächern Klavier und Gesang 
sowie wechselnd in einem weiteren Instrument stattfindet. 2011 war turnusgemäß das Streichquartett an 
der Reihe. 
 
Ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass das junge Berliner ARMIDA QUARTETT seinen bisher 
größten Erfolg feiern konnte:  
 
Dem Ensemble wurde der 1. Preis, der Publikumspreis  sowie der Dr. Glatt-Preis für die 
Interpretation eines Werkes von Ligeti zugesprochen .  

 
Seit 2009, als das Armida Quartett den Preis für die beste Interpretation eines Werkes von Haydn beim 1. 
Kammermusikwettbewerb in Hamburg für sich entscheiden konnte, kenne ich die Musiker. Bereits damals 
zeichnete sich ab, was sich mit dem Preis in Genf und hoffentlich weiteren Preis bei Wettbewerben 2012 
fortsetzen wird.  
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Martin Funda, 1. Violine – Johanna Staemmler, 2. Vi oline – Teresa Schwamm, Viola – Peter-Philipp Staem mler, Vc 

 
 

Das Armida Quartett gründete sich im Sommer 2006. Die vier jungen Musiker erhalten ihre Ausbildung an 
der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ und der Universität der Künste Berlin, seit 2006 studieren sie als 
Quartett in der Kammermusikklasse des Artemis Quartetts. Künstlerische Anregungen erhielten sie 
darüber hinaus u.a. von Tabea Zimmermann, Lars Anders Tomter, Martin Spangenberg, Hariolf Schlichtig, 
Nobuko Imai, Niklas Schmidt und Heime Müller. Desweiteren besuchte das Ensemble Meisterkurse bei 
Mitgliedern des Alban Berg Quartetts und des Guarneri Quartetts. 
 
2008 erhielt das Armida Quartett den 1. Preis beim Alice-Samter Wettbewerb der UdK Berlin. Im gleichen 
Jahr wurde dem Quartett infolge eines Förderpreises der 16. Bad Homburger Musiktage eine CD-
Produktion mit Werken von Mozart und Brahms ermöglicht. 2009 wurden die jungen Musiker beim 
traditionsreichen Felix-Mendelssohn-Bartholdy-Wettbewerb mit dem Stipendium des Bundespräsidenten 
ausgezeichnet. 
 
Das Ensemble konzertierte bereits u.a. in der Berliner Philharmonie, beim Rheingau Musikfestival und dem 
Schleswig-Holstein Festival, bei den Osnabrücker Kammermusiktagen und im Rahmen der Organisation 
„Live Music Now“.  
 
Im September 2009 gewann das Armida Quartett beim 1. Int. Kammermusikwettbewerb in Hamburg den 
Sonderpreis für die beste Interpretation eines Werkes von Joseph Haydn, verliehen von der Oskar und 
Vera Ritter Stiftung. 


